
GEMEINDE-
NACHRICHTEN

Ev. Kirchengemeinde Friedrichshain-Süd
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KI genertiertes Motiv



2 ANDACHT 

Dreizehn Mädchen und Jungen 
werden am Samstag vor dem Pfingst-
sonntag in unserer Kirchengemeinde 
Friedrichshain-Süd konfirmiert. Im 
Gottesdienst und in den Familien wird 
dieser besondere Festtag liebevoll, 
ernsthaft und mit viel Phantasie vor-
bereitet. Die Jugendlichen freuen sich, 
beschenkt zu werden. Sie schmieden 
Pläne für die Erfüllung lang gehegter 
Wünsche.  
Manche Bedenkenträger erheben ihre 
Stimme und sagen: „Die lassen sich nur 
wegen der Geldgeschenke konfirmieren“.  
Ich widerspreche. Die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden sind in der Zeit 
des Konfirmandenunterrichtes in ihrer 
Kirchengemeinde auf vielfältige Weise 
mit dem christlichen Glauben vertraut 
geworden. Manche mehr, manche 
weniger. Jeder hat seine Art und jede 
ihr Maß. Ich bin sicher, in der Seele der 
Jugendlichen lebt ein großer Schatz 
des Glaubens. Manchmal findet man 
dafür nur schwer Worte. Auch als  
Erwachsener.
Das Geheimnis des Segens bei der 
Konfirmation lässt sich auch nur be-
grenzt aussprechen. Das Erleben des 
Segens ist wichtig. Das geht tief ins Herz. 

Ein wunderbares Geschenk Gottes, 
das wir aus den großen jüdischen und 
christlichen Traditionen weitergeben. 
Gesegnete Menschen spüren und 
wissen: Ich bin vor Gott und Menschen 
angesehen und wertvoll. Ich habe eine 
zugesprochene Würde. Ich finde Sinn 
und Orientierung in einer komplizierten 
Welt. Unvergesslich bleibt mir, als eine 
Konfirmandin vor Jahren zu mir sagte: 
„Segen ist wie eine SMS aus einer 
anderen Welt. Sie hat unser Kürzel: 
HDGDL – Hab dich ganz doll lieb“.
Jedes Konfirmationsgeschenk ist 
zweifellos ein sichtbares Segens-
zeichen. Eltern und Paten, Verwandte 
und Nachbarn sagen mit ihren kleinen 
und großen Geschenken: „Ich lasse 
mir meine Liebe, meine Freundschaft, 
meine Sympathie zu dir was kosten“. 
Wir wissen alle: ‚Geldsegen’ stärkt das 
Selbstbewusstsein. Auf den ersten Seiten  
der Bibel wird davon ähnlich erzählt: 
„Und der HERR sprach zu Abraham:  
Ich will dich segnen und dir einen großen 
Namen machen und du sollst ein Segen 
sein“. 1.Mose 12,2

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
suchen auf ihre Art Seelen- und Rücken-
stärkung für die Zukunft unserer Welt, 

Segen ist wie eine SMS aus einer anderen Welt
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um Abgrenzung und Abschreckung 
etwas entgegensetzen zu können, 
nämlich Hoffnung, Gemeinsinn und 
selbstbewusste Liebe. Darum:
Bezaubernde Freude den dreizehn 
Konfirmandinnen/Konfirmanden an 
Gottes spürbarem, zählbarem Segen.

Superintendent i. R.
z. Zt. Pfarrer in Vertretung – Friedrichshain-Süd

ANDACHT / MONATSSPRÜCHE APRIL / MAI2026

Foto von Regine Tholen auf Unsplash

Hebräer 6,19

Die Hoffnung haben 
wir als einen sicheren 

und festen
Anker unsrer Seele.

MONATSSPRUCH MAI 2026

JESUS SPRICHT ZU THOMAS:  
WEIL DU MICH GESEHEN HAST,

DARUM GLAUBST DU?  
SELIG SIND, DIE NICHT SEHEN  

UND DOCH GLAUBEN!

Johannes 20,29

MONATSSPRUCH APRIL 2026

Foto von Myriam Zilles auf Unsplash



4 GOTTESDIENSTPLAN

Andreas Offenbarung Dorfkirche Stralau Zwingli

April

2
Grün-

donners-
tag

18:00 
Gottesdienst 
Superintendent i.R.
Wolfgang Loos
Pfrin. Nora Schmidt
Org. Jinsil Koo

3
Kar- 

freitag

10.30
Gottesdienst 
Superintendent i.R.
Wolfgang Loos
Pfrin. Nora Schmidt
Org. Jinsil Koo

15.00
Andacht zur  
Sterbestunde  
Pfrin. Nora Schmidt
Org. Jinsil Koo

5
Oster-

sonntag

10.30
Gottesdienst 
Pfrin. Nora Schmidt
Sabine Bielik
Org. Jinsil Koo

6
Oster-

montag

10.00
Regionalgottesdienst 
mit Gospelchor
Lektor Ralf Fischer
Regionalkantor  
Justus Eppelmann

12

10.30
Gottesdienst mit 
Abendmahl
Superintendent i.R.
Wolfgang Loos
Org. Anke Hammer + 
Posaunenchor

19
10.00
Gottesdienst 
Lektor Ralf Fischer 
Org. Jinsil Koo

26

10.30
Gottesdienst mit  
Abendmahl
Pfr. i. E. Thomas Franken
Org. Jinsil Koo

Andreas-Kirchsaal  
Stralauer Platz 32,  
10243 Berlin

Offenbarungskirche  
Simplonstr. 31–37,  
10245 Berlin

Dorfkirche Stralau 
Tunnelstr. 5–11,  
10245 Berlin

Zwinglikirche
Rudolfstr. 14, 
10245 Berlin

Pfingstkirche
Petersburger Platz 5, 
10249 Berlin
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Andreas Offenbarung Dorfkirche Stralau Zwingli

Mai

3

14.00
Regionalgottesdienst 
Kantante 
Superintendent i.R.
Wolfgang Loos
Regionalkantor  
Justus Eppelmann

10

10.30
Gottesdienst mit Taufe
Pfr. Karsten Wächter
Regionalkantor  
Justus Eppelmann

14
Christi 

Himmel-
fahrt

Pfingstkirche
11.00
Regionalgottesdienst 
anschließend Grillparty
Pfrin. Nora Schmidt 
Regionalkantor  
Justus Eppelmann

17

10.00
Gottesdienst 
Lektorin  
Suzanne Henschel 
Org. Jinsil Koo

23

10.30
Konfirmation- 
Gottesdienst 
Pfr. Malte Stets
Lewis Becker
Org. Jinsil Koo

24
Pfingst-
sonntag

10.30
Gottesdienst mit Taufe
Superintendent i.R.
Wolfgang Loost
Org. Anke Hammer

31

10.30
Gottesdienst mit Taufe
Superintendent i.R.
Wolfgang Loos
Org. Jinsil Koo

Zwingli/Pfingst
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Liebe Gemeinde,
unsere Jugend hat einen wichtigen 
Impuls gesetzt: Sie wünscht sich mehr 
Sichtbarkeit und (eigene) Räume zum 
Treffen und „Chillen“ in Offenbarung. 
Dieser wertvolle Anstoß ist der Beginn 
unseres neuen Projekts „RAUM.WERT-
Offenbarung“.
Auch wenn der erste Funke von den 
Jugendlichen kam, möchten wir in 
diesem Prozess alle Generationen und 
Gruppen unserer Gemeinde mitneh-
men. Unser Ziel ist es, die Bedürfnisse 
der Jugend mit den Anforderungen 
aller anderen Nutzungen so zu ver-
einen, dass am Ende eine gute Lösung 
für alle entsteht – ein Ort, mit dem sich 
jedes Gemeindeglied identifizieren 
kann.
Um dies zu erreichen, nutzen wir die 
RAUM.WERTmethode© als Instrument 
um die tatsächlichen Bedürfnisse an 
die Räume zu ermitteln. Die 9 RAUM.
WERTe helfen, die ganz persönlichen 
Anforderungen an die Atmosphäre und 
Funktion eines Raumes verständlich zu 
formulieren.

Wir laden Sie und Euch herzlich ein, die 
Zukunft unserer Räume aktiv mitzu-
gestalten:
•	 DIAGNOSEworkshop am 19. April, 

12–16 Uhr: In diesem ersten Grup-
penworkshop untersuchen wir ge-
meinsam die bestehenden Räume 
anhand der 9 RAUM.WERTe.

•	 VISIONsworkshop am 6. Juni,  
14–18 Uhr: Hier entwickeln wir 
kreative Wünsche und Visionen für 
die zukünftige Gestaltung und  
Nutzung unserer Gemeinderäume.

Eingeladen sind alle, die sich einbrin-
gen möchten. Ihre und Eure Erfahrun-
gen aus dem Gemeindealltag sind die 
wichtigste Grundlage für eine Lösung, 
die möglichst viele Bedürfnisse ab-
deckt. Aus den Ergebnissen wird im 
Anschluss ein konkreter Vorschlag für 
die Raumnutzung und Umgestaltung 
erarbeitet.
Anmeldung unter  
wibke.ottemeier@gemeinsam.ekbo  
erwünscht, aber natürlich auch  
spontane Teilnahme möglich

NEUES AUS DER GEMEINDE

RAUM.WERTOffenbarung: 
Gemeinsam unsere Gemeinderäume umgestalten
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8 VERANSTALTUNGEN

Im Mittelpunkt des diesjährigen 
Osterfestes steht mit dem ersten 
Korintherbrief das Thema: die Einheit 
der Gemeinde. Diesen Aufruf und die 
Stärkung zum Fest der Auferstehung 
Christi nehmen wir wahr in einem 
Gottesdienst, der sich ausdrücklich an 
ALLE Mitglieder unserer großen und 
vielfältigen Gemeinde richtet:  
An Familien, Senioren, die Jugend, 
Hochengagierte und distanziert interes-
sierte Menschen aus allen Teilen der 
Gemeinde Friedrichshain-Süd.  
Wir feiern unseren Gottesdienst mit 
klassischen und interaktiven Elementen 
in der Offenbarungskirche. Im Anschluss 
suchen wir Ostereier bei schönem 
Wetter im frühlingshaften Garten und 
laden zu einer Tasse Kaffee ein. 
Den Gottesdienst verantworten Sabrina Bieligk 
(Arbeit mit Kindern und Familien) und Pfarrerin 
Nora Schmidt

  Babys lieben die
  

Stimme ihrer Eltern & 

    Bezugspersone
n

Es wird gesungen, mit Seifenblasen 
gepustet, gekuschelt und getrommelt 
zu neuen und alten Liedern.

Beim Baby-Psalm entsteht der Kontakt 
zu den Kindern über das Singen und die 
Bewegung im Vordergrund.

OFFENBARUNGSKIRCHE
SIMPLONSTRASSE 31-37

IMMER DIENSTAGS 10 UHR

Eine halbe Stunden singen für  
Babys und ihren Eltern oder andere  
Bezugspersonen

Offen für alle,  
unabhängig von der Religionszugehörigkeit.
Einstieg jederzeit möglich.
Bitte mit vorheriger Anmeldung per Email. 

Kinderchor@friedrichshain-sued.de

Am 14. April 
2026 geht́ s los

Ostern 2026 als Fest der  
Einheit der Gemeinde: 

OSTERSONNTAG,  
5. APRIL, 10.30  

OFFENBARUNGSKIRCHE
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Foto von Yoksel Zok auf Unsplash

Einige Frühblüher stecken schon die 
Köpfe aus der Erde. Der Winter ist vorbei 
und wir können unseren Garten in der 
Offenbarungskirche wieder nutzen. 
Jetzt soll er auch schöner werden. 
Herzliche Einladung an alle, die Lust 
haben, gemeinsam etwas für den 
Garten zu tun: Am 12. April nach dem 
Gottesdienst, ca. 12–15 Uhr oder so 
lange man möchte! Für Getränke und 
Brezeln ist gesorgt. Wir arbeiten mit 
dem vorhandenen Material und planen 
bei Interesse weitere Termine.

Anmeldung bei Pfarrerin Nora Schmidt  
nora.schmidt@gemeinsam.ekbo.de

VERANSTALTUNGEN 

Unser Garten erblüht –  
Einladung zur gemeinsamen 
Gartenarbeit am 12. April
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11VERANSTALTUNGEN / KONZERT

Scheitern. Lernen.  
Neu anfangen.
Die Osternacht – erzählt als Fuck Up Night: 
ein besonderer Bühnenabend über das 
Scheitern.
Sechs Figuren der Ostergeschichte  
(u. a. Petrus, Maria Magdalena, Judas und 
Pilatus) erzählen in kurzen, eindrücklichen 
Monologen von ihren größten Fehlern, Zwei-
feln und verpassten Momenten. Verkörpert 
von Schauspieler:innen entstehen persön-
liche, überraschend aktuelle Perspektiven 
auf eine uralte Geschichte.
Zwischen den Beiträgen spielt eine  
Live-Band.
Ein Abend über Brüche, Schuld und Angst 
– und darüber, warum genau dort etwas 
Neues beginnen kann.
Mit den Schauspieler*innen:  
Thomas Georgi, Nora Schulte, Manolo de Palma, 
Greta Galisch de Palma, Andreas Klopp, Matthias 
Brenner.
Eine Live-Band ist ebenfalls dabei unter der  
Leitung von Gerald Schneider.

LAZARUSHAUS
MARCHLEWSKISTRASSE 40
FREITAG, 03.04.2026, 20:00 
SAMSTAG, 04.04.2026, 20:00

Tickets

LEITUNG: REGIONALKANTOR JUSTUS EPPELMANN

KANTOREI FRIEDRICHSHAIN
CAMERATA POTSDAM 

UND GÄSTE

KATHLEEN ZIEGNER - SOPRAN
VERA KÄHLER - ALT
VOLKER NIETZKE - TENOR
TIMON TEICHMANN - BASS

TICKETS (ABENDKASSE): 20 EURO, 15 EURO ERMÄSSIGT, 30 EURO FÖRDERTICKET

SAMSTAG | 25. APRIL | 18.00 UHR 
SAMARITERKIRCHE

F. SchubertF. Schubert
Messe G-Dur D 167

„Kommt eilet 
„Kommt eilet 

          und laufet“
          und laufet“

Osteroratorium 
BWV 249

J.S. BachJ.S. Bach

Chor —/ OrchesterkonzertChor —/ Orchesterkonzert



12INFORMATIONEN

Ev. Kirchengemeinde Friedrichshain-Süd 
Simplonstraße 31–37, 10245 Berlin 
Tel.: 030 291 09 67, Fax: 030 294 15 34 
 www.friedrichshain-sued.de

Gemeindebüro: 
Simplonstraße 31–37, 10245 Berlin  
Montag und Mittwoch 9–13 Uhr 
Dienstag 14–18 Uhr 
Donnerstag 13–17 Uhr 
Tel.: 030 291 09 67  
buero@friedrichshain-sued.de

Friedhof:  
Tunnelstraße 5–11  
Tel.: 030 42200420 
Fax: 030 42200423  
ost@evfbs.de

Kita Sonnenblume:  
Niemannstraße 1 
Tel.: 030 26 94 80 55  
sonnenblume-kita@evkvbmn.de

Kita Regenbogenfisch:  
Scharnweberstr. 61 
Tel.: 030 291 12 72  
regenbogenfisch-kita@evkvbmn.de

Unsere Bankverbindung: 
Ev. Kirchenkreisverband Berlin Mitte-Nord 
Sparkasse Berlin  
IBAN: DE23 1005 0000 4955 1923 57  
BIC: BELADEBEXXX

Mitarbeitende:
Pfarrer Christian Guth 
christian.guth@gemeinsam.ekbo.de

Pfarrer Malte Stets  
malte.stets@gemeinsam.ekbo.de

Pfarrerin Dr. Nora Schmidt  
nora.schmidt@gemeinsam.ekbo.de

Superintendent i.R. Wolfgang Loos 
loos@friedrichshain-sued.de

Regionalkantor Justus Eppelmann 
j.eppelmann@kkbs.de 

Organistin Jinsil Koo 
koo@friedrichshain-sued.de

Organistin Anke Hammer 
kinderchor@friedrichshain-sued.de

Musikalische Arbeit  
mit Kindern und Jugendlichen  
Sarah Raschke  
kinderchor@friedrichshain-sued.de

Vorsitzende der Gemeindeleitung: 
Wibke Ottemeier 
(Vorsitzende)
wibke.ottemeier@gemeinsam.ekbo

Pfarrer Malte Stets   
(stellvertretender Vorsitzender)

Geschäftsführerin:  
Jana Stauffer 
leitung@friedrichshain-sued.de

Gemeindepädagoge:  
Lewis-Sean Becker  
(Arbeit mit Jugendlichen)  
jugend@friedrichshain-sued.de

Gemeindepädagogin: 
Sabrina Bieligk  
(Arbeit mit Kindern und Familien)  
kinder@friedrichshain-sued.de

Laib und Seele:  
Vladimir Geit  
laibundseele@friedrichshain-sued.de


